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Stadt 
Heidelberg 

Antrag Nr.: 

0 0 1 3 / 2 0 1 8 / AN    
 
Antragsteller: CDU 
Antragsdatum: 20.02.2018 

Federführung: 

Dezernat II, Amt für Verkehrsmanagement 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Kurzstreckenticket für alle ÖPNV-Nutzer 

Antrag 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Beratungsergebnis: Handzeichen: 

Gemeinderat 12.04.2018 Ö   

Stadtentwicklungs- und 
Verkehrsausschuss 

06.06.2018 Ö   

Haupt- und 
Finanzausschuss 

13.06.2018 Ö   

Gemeinderat 28.06.2018 Ö   
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Der Antrag befindet sich auf der Seite 3.1  
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A n t r a g  N r . :  0 0 1 3 / 2 0 1 8 / AN   

Briefkopf des Antragstellers: 

 

Heidelberg, 20. Februar 2018 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die nächste Sitzung des Gemeinderates stellen die Unterzeichner gemäß § 18 Absatz 3 der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Heidelberg den Antrag, folgenden 
Tagesordnungspunkt aufzunehmen: 

Kurzstreckenticket für alle ÖPNV-Nutzer  

1. Diskussion und Aussprache  
2. Anträge  

Die Antragssteller beantragen die Einführung eines Kurstreckentickets für alle Nutzer des ÖPNV 
auf Basis eines Tickets, das zeitlich eine Gültigkeit von 15 Minuten hat.  

Begründung:  

Der eingeführte e-Tarif wird ausdrücklich begrüßt, allerdings werden auf diesem Wege alle Nutzer 
des ÖPNV, die kein Smartphone besitzen, davon ausgegrenzt. Dies betrifft vor allem ältere 
Menschen und stellt eine Ungleichbehandlung dar, die man nicht gutheißen kann.  

Das zeitlich begrenzte Viertelstunden-Ticket soll für alle Strecken gelten und kann auch anhand 
der zeitlichen Einlösung des Fahrscheins durch Abstempeln am Fahrscheinautomaten 
einwandfrei kontrolliert werden. 

g e z e i c h n e t  C D U - F r a k t i o n  
 
 
 
 


	Betreff:
	Beratungsfolge:


